
Mennonifi)che Niütarbeit begegwet uns in DEr DO'  z F mifiiut;fm.er[u‘g ın
gqari übernommenen Jarbigen „Kartfe DEr Hehgiowen 1110 MNMijiomen IET FErde Deraus-
gegeben 011 Yrof Ntartin DOlumk umM0 Dr. Quiring“.

Schließlich JE noch erwahnt, Oaß e1In J0 akfırelles ema wie „Qumram “ on Q0EMm
Böffinger ozenfen Dr Hunzinger ehbande wird, ın Dem wr einen Ylach
DMMMeEN OICS Dl Hauje Au mwmennMONIÄCheEN Landgerichtsakfuars Abraham DEeLt:
mmufen ÖUrfen, unfer de)jen Oohnen 1100 FEnkeln JLCH bereifs ELE ü Theologen

aul GSchowalferb\efau:t?en (} I temnmn EEIRON

Srvin Bibliography 0J Itenno Simons 1496 — 1561 Dufch
Rejormer, With Cenjus 0J Ruown Coples Snfroducfkion Dy Tl la onfaine
LTWEU, grlag P raa Yiieukoop, 2liederlandee, 1962 157 ganz)eifige
Slhujtrationen, geb D

Fine volljtändige Bibliographie üef6cbrifteu DON ennO imons War bishet
CIWES er Öringendjten De)ietafe in QBET Täuferfor)chung WNier Jich nwach zuverläjligen
Terxfen umjehen wollte, WEr Jich einen er über O1e Wirkungen er TUfeN
Ilennos er)chaffen Ju  ( DEPT mußfe Q1ie {)uellen 1n0 afen mf großer
DON überallber zu)ammenfragen. Er WwWar aDel 3U Jeht Q em lück QOEL Unmglück
CS Zufalls überlajjen, QAs ıDn O1e eiINeE Rojtbarkeif Jinden ließ O1e ANDdeEre ibm
aber VErDATLg

1)as Buch vDON Horj]t WAr aljo wirklich ringen nofig Fs rJUllt yJeinen WECR
ın vDOLr  IN}  er WMeije (Fg we 167 Drucke DON I tennOs en nach CuUN
Ge)jamtausgaben, ujlagen D3w 20  jeßungen 0eS Sundamentbuches, Aus
gaben 0C$ „Ausgangs all9 Q em Rapfttum” un0 25 Auswahl) ammlungen. Die übrigen
87 llummern JUn0 Ausgaben einzZzelmwer WMerke Beachtliche Zahlen!

Die bibliographijche reibung iJt einlich au. Bejondere Nühe haf )1CH
or gegeben, O12 DYruckorfte QOPT ar Drucker nachzuweihen. e1Im Ylachweis RT
Sundorfe tegt Q0As Hauptfgewicht quj nordamerikanijchen ibliofheken SIN eufjchen
00a0 )chweizerijchen univer)ifäfsbibliofheken haffen wohl auch noch E eihe
Exemplare nachgewiejen werden können. Hr Z} (die erjte euf)che Wberjeßgung 1038
Iltenno O1imons) bejindet )iCH auch in er Mennonifijchen Sor)chungs)telle ın Rrejeld

Diie gr0ß3Ug1g beigegebenen Sllultrationen WwWerden 1e weilfere bibliographijche
orjchung Jebhrt JOTDerN und rechtjerfigen OE on DOocCH aquch recht groß3zügigen X

Dre  1 Ausgaben CS „Ausgang UUS Oem Rapfttum“ inde ich bei 0 nicCht @1
zeichnet: TE Bofffrid Arnolds „AUnparfheyilche KRirchen und Reßer-Hijtorie”,
Schaffhaujen 1740, Band weifer Zeil, 1307 — L310; Die mModerne Ylber
JeBßung 1n Rrabhn, Ienno Gimons’ Lebenuswerk, .zweite erweiferte Auflage, oTr
ewf0n, Ran)., 1951, 27 32 (Tüäckenhaft); AAIET Niennonit“ 1950 ir 85
(von Ötejer Yiummer f nicht NULr Ausgang, auch Sundamentbuch or yelber
rechwef n Jolchen Ergänzungen Jeimer Bibkiographie. Gein er)ter NerJuch i{ ick
ich hHervorragend gelungen. Möge HNUN bald auch INg 3uverläfjige Hejamtfausgabe
in ENNOS eigener Oprache erjolgen! Üie leßfe DOL einabe Oreihunder dabhren i)t
auch anfiguarij)ch wicht ebr en Heinold Sajt

Nobert S$riedmann, Hutterite Sftiudies, AUS collecfed and published in ONOr
0J his jevenfieth AanniDerJaty, 60 DY arold BHender, Niennonife Hijtorical
Soctefu, Ho)hen, Yudlana, 1961 (Kbhofolithoprinfed, Dollar 4.75)

zZum 7 BGeburtstage on oberf Sriedmann U gun 1961 können wir
\  einer voller Danuk mifgedenken In 1en geboren 0 .aufgzmacbjeii und 1925 H1is

6(0)



1938 Guyumna)ien lehrenD, haf eif 1925 Jich bo/th on Dem Sf{udium Qer
Kuterer 10 moöcChte ım An)]chluß Chrijtian ege WE bisber relibdengewidmert In Amerika, er)t ın BHo)hen und eif 1945 als Lroje)jor JUrInd A3hilojophie (IT1 er Wejtern 2]Cichigan Aniver)ify ın Ralamazoo (nordojtlich on

1CAg0 umnd nOordlich DON BHo)hen), ıf D em Sfiudium OPT Täufer umnd HutererJerner nachgegangen. ‘im weiferen XKahmen 1}t namentflich Jeine Arbeif über Ilten
nonltfe iety brougbh the O enfur:  1es Il OGfudies ın Anabaptijt and INlennoniteHÜütory 7} Go)hen, Yundiana, 1949 wegweijend gewe)jen. Ylum hat Nan als Sejt-JCHTiFE auch Jeine Huteri)chen OGfiudien geJammelf un ın Den Gruppen Täuferfum;Huterijche & ehre, eben, OSchrijten, Sebensläufe und Sor:;

UMNdg mif PINET Ohronologijchen Hıbhographie Jeiner wichtigeren Ochrijfen zu]am-mengefaßt. 28 Auj)ABe enfjtammen Der Itennouite Encyclopedia —1QPT INtennonite Auartferly N eviem (  1-1  ; OEr ur Hitory 1940
D3W 1955 und Je einer Ddem Archiv Ur Xejormafionsge)jchichte 1955, Der 1JfJUur Bender 1957 und Ilennonitfe Life 1958 Gie können 1 einzelnen 1188 PeULS
bringen, DEereINEN aber O1e Arbeiten 0S ENGgELEN [205  €S, überwiegend au S Deneßfen Jabhren, 3U einem eindrucksvollen Ganzen, ÜAS dem on en Üt, e O1
Aujjäße 3WaT owiejo aber DOCH HUL zZzer)treuf 3UL Yerfügung jtehen, umn0 er)t rechtden, OEr WEdeTr 0AS Lerikon noch O1e Zeitfchriftfen 3ULr Hand nmm{f. HeQAuern müjjen WLr HUL, Daß OTE ge Entwicklung OE gelehrtfe MArbeit au}Bebieft ebr 1820 mehr 1ns engli}che Oprachgebief rückf und J0 Z31eles hierlAande leider unzugänglich bleibt In TOUS

Rarl-Heinz £udwig: Zur Hejiedlung 0PS Weichjeldeltas durch 1e MNiennoniten.Wijjenjchaftliche BHeiträge 3UL und Landeskunde Oit- und ZlMitfeleuropas,erausgegeben DOMM doh Boffjr. Herder/Un
269 Geiten m diner Rarte, DAMMN 0,5  O©

jtifuf, 7Er > Zltarburg £Lahn 1961

Zlach Yen en  gigen Arbeiten DON Herberf MNiebhe und 0 eNNET haf)1cCH Der (n  mennOWMIfijche) Yerjaljer 3ULr Aujgabe gemacht, „Oie Oitedlungen QOer
Illennonitfen Im Territorium er fadf (£[bin und ın DEr onNOMmIlieE Zltarvenburghis 3UT ÜbernabME Der Bebiete Durch Breußen 77 gründlich 3 erforichen. DYie)esbe)ONDdere Bebiet hafte NOCH nemand aufgrunö Der {uellen Dargejtellt. Geine Haupfquelle allerdings, Qas AD angeferfigfe „ABeltpreu Ronfribufionskatajter”f iIm Tigina ın Den Niirren CS 3Zu)ammenbruchs 1945 verloren eineonie konuntfe Dbenußtf WwWerden m Anhbang i} +  S>  — „Special-KRonfignation er inWe  reußen befinödlichen )tennomi)ten-Samilien ım dabr 1776 abgedruckt, J0 DaßDer Gippenjorjcher eın Uückenlojes Zlamensverzeichnis er Qamals in qan3z m€fl;preußen lebenden mennonIfijchen Eigentümer (LE mif ngabe ibres Bewerbes,ibrer Samiliengröße, Qer „Arven)tbofen -Zabhl und 0S Bermögensjtandes erhältf. Fineüberjichtliche Rarte EeTMO:
einzelnen Yrfjchajten g qu} einen 1CR Den 2[nt2‘i[ Der Iennoniten ın DE

eje wenigen Hemerkungen mOögen andeufen, we vieljälfigen FinblickeO1e)es verdöienjtvolle BHuch gewährf IUg

Kuckblick und Gegeuwart, elfrage 3ZUL Sami%i-engefcbirbte. e)tgabe ur B DanDelden 3 U Geburtstag a088! Öktober 1960 Ahaus/Wejtfalen Druck 1961

Dr.-Ing. Dr Jur Willy DAn Deßen ı}t eine RT bemerkenswertejten JSer;Jönlichkeiten 0PS nordwe)tdeufichen Zltennon)  ıfentums. Alls Oproß 3weiet FeNOM:
Zennomtenfamilien, er jtjrie)ijchen TONS und Dder miederlAndijch-weft:en Dal Delden, DETrIr eime (radifionsreiche: Vergangenheif. Durch JeineZütigkeif als Sabrikanf, als Aufichtstafsmifglied mebhrerer Tegfilunternehmen, als


